
LOS-gefördertes Projekt bringt junge Menschen dazu,
kreativ zu sein

Magische Kraft der Trommeln
Erfurt (AAlhf). Eher zaghaft klatschen sie in die Hände. Langsam wird es
lauter. Aus dem Klatschen entsteht ein Rhythmus. Kraftvoll, mitreißend.
Plötzlich bewegt sich auch der Rest des Körpers im Takt. Das Fragezeichen im
Gesicht weicht einem Lächeln, wird bald darauf zu einem lauten Lachen. Alles
fällt ab, der Stress, der Alltag, die Hemmungen. Nun sind sie schon fast
bereit...
Projektleiter Andreas Schulze, der außerdem Pädagoge, freischaffender
Musiker und Komponist ist, versteht sich darauf, "seine Jungs und Mädel locker
zu machen. Die Erwärmung ist ganz wichtig, weiß er. Erst dann geht es an die
Trommeln. Seine Schützlinge sind junge Leute (Jugendliche ab 13 Jahren und
junge Erwachsene bis 30 Jahre), die aus dem Gebiet rund um die Magdeburger
Allee kommen. Sie treffen sich, um gemeinsam zu trommeln oder Theater zu
spielen. Ganz ohne Zwang. 
Im vergangenen Monat startete das LOS-geförderte Projekt "Drauf und dran -
Beats on Streets", das dank kompetenter Partner (Theater "Die Schotte",
Jugendhaus Fritzer, Mädchenzentrum, Kolpingbildungswerk, Verein KiK) nun
Woche für Woche mit Leben erfüllt wird. Entstehen soll ein musikalisches
Theaterprojekt mit und für Jugendliche. Mit dieser Art der Freizeitbetätigung
lernen diese Alternativen kennen und einen Sozialraum, in dem sie akzeptiert
werden. In dem sie sich wohlfühlen, sich ausprobieren dürfen, in dem sie
mitbestimmen und kreativ sind. Mit dem Medium Theater und Musik entdecken
und entwickeln sie ganz neue Fähigkeiten. Das macht stolz. Und ein wenig
selbstbewusster. Vielleicht gelingt es ja, sich und das Umfeld nun mit anderen
Augen zu sehen. Gelassener, viel positiver. Ein wenig gereift. Das Zusammen-
bringen von vielen unterschiedlichen Ideen, Erfahrungen, Fragen, Ängsten und
Erwartungen lässt Stück für Stück ein Team entstehen, das den Teilnehmern
ein Gefühl der Zugehörigkeit und des Vertrauens gibt. Und wenn sich das
Gemeinsame auch noch toll anhört (wie das bald auf Erfurts Straßen und
Bühnen zu hören sein soll), strahlen alle Gesichter. Zusammen hat man etwas
auf die Beine gestellt. Das gibt Kraft. 
In jeder Woche treffen sich Interessierte zu den Theater- und Trommelwork-
shops. Besondere Voraussetzungen muss man nicht haben. Außerdem finden
zusätzlich einmalige Workshops statt.
Termine: Immer mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr (Theater) und von 19 bis
20.30 Uhr (Trommeln) im Mädchenzentrum am Huttenplatz (auch für Jungen).
Zusätzliche externe Workshops im Jugendhaus Fritzer: am 7. März und am 25.
April (14 bis 17 Uhr Trommeln) und am 22. Februar sowie am 4. April (14 bis
17 Uhr Improvisationstheater).
Allgemeiner Anzeiger Erfurt vom 06.02.2008


